
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 30.10.2023 (22:21) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 OA LK1 Süd VR (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Süd)

TSV Buchenberg IV : TV Immenstadt 1860 V 
Montag, 30.10.2023, 19:45 Uhr

Sigfried bereitet dem TV Immenstadt 1860 V den Weg zum 
Teamerfolg

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 6:4 in den Spielen und 22:
15 in den Sätzen gewannen die Akteure vom TV Immenstadt 1860 V ihr Auswärtsspiel in der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 2 OA LK1 Süd VR (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) gegen den TSV
Buchenberg IV. Rund 2 Stunden lang wurde am Montag mitgefiebert, ehe Patric Röhl den Sieg im
entscheidenden Moment verbuchte.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen
Rothärmel / Röhl zunächst nicht gut aus, so gewannen Nold / Hagemann im Anschluss die weiteren
drei Sätze und damit die gesamte Partie. Schmid / Pleyer hatten am Nachbartisch gegen Laible /
Sigfried wiederum beim 5:11, 6:11, 8:11 wenig zu bestellen. Gekämpft bis zum Schluss hatte im
Anschluss Fabian Nold in der Partie gegen Jens Rothärmel, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Nold seine Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte,
letztendlich nicht bestätigen konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Simon Schmid überzeugte im Match gegen
Wolfgang Laible, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Marc Pleyer hatte gegen Patric Röhl
hingegen beim 9:11, 9:11, 3:11 wenig auszurichten. Das musste man neidlos anerkennen. Ohne
Satzgewinn für Bernd Hagemann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Bauer Sigfried.
Beim Stand von 2:4 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Trotz anfänglichen
Problemen im ersten Satz drehte Fabian Nold das Spiel gegen Wolfgang Laible und gewann in vier
Sätzen. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Simon Schmid, indem ein 2:0-Satzrückstand
gegen Jens Rothärmel wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Schmid mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Bauer Sigfried
wurden nachfolgend Marc Pleyer hingegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Der Stand vor
dem letzten Duell des Tages hieß damit 4:5. Chancenlos war wenig später Bernd Hagemann gegen
Patric Röhl nicht, aber mehr als ein 3:11, 5:11, 13:11, 4:11 war nicht zu holen. Ein insgesamt
knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 14.11.2023 gegen
den TTC Sonthofen, während der TV Immenstadt 1860 V am 07.11.2023 gegen den TTC Sonthofen
antritt.

 Statistik:
 TSV Buchenberg IV

Doppel: Nold / Hagemann 1:0, Schmid / Pleyer 0:1 
Einzel: F. Nold 1:1, S. Schmid 2:0, M. Pleyer 0:2, B. Hagemann 0:2 

 TV Immenstadt 1860 V
Doppel: Rothärmel / Röhl 0:1, Laible / Sigfried 1:0 
Einzel: J. Rothärmel 1:1, W. Laible 0:2, P. Röhl 2:0, B. Sigfried 2:0
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